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Verbesserung der „Öffentlichkeit in den Sitzungen"

Sachverhalt

In §35 „Öffentlichkeit der Sitzungen" der Gemeindeordnung (GO) wird die Öffentlichkeit klar ge¬
regelt. Ziel ist es den Einwohnerinnen und Einwohnern Einblick in die Tätigkeit der Gemeinde¬
vertretung zu geben, damit deren Arbeit gewürdigt und kontrolliert werden kann.
In einer Demokratie ist es wichtig, dass sich die Bürgerinnen und Bürger über sämtliche Aspek¬
te, die für ihre Wahlentscheidung notwendig sind informieren können. Dies ist unverzichtbares
Element um sich eine Meinung im politischen Bereich bilden zu können.

Aufgrund der wiederholt von den Einwohnerinnen und Einwohnern vorgetragenen und berech¬
tigten Anfrage nach einer Lautsprecheranlage und den schlechten Erfahrungen mit der vorhan¬
denen Anlage mit zwei tragbaren Mikrofonen für 25 Gemeindevertreterinnen, sollte die Ge¬
meindevertretung über
Alternativen nachdenken.

Mögliche Änderungen der Sitzanordnung
Eine Möglichkeit bietet ein Einrücken der Gemeindevertreter*innen in die Tischreihe des Vorsit¬
zes. Bei einer Besetzung durch die Bürgermeisterin, die Protokollführung und eines Gastes ste¬
hen bei insgesamt 9 möglichen Sitzplätzen in der „Kopfreihe" dann noch 5 Plätze für die Frakti¬
onen zur Verfügung. Im unteren Sitzungssaal, der Cafeteria, ist noch ein Einzeltisch verfügbar,
der bei Bedarf, oder bei zu beengten Piatzverhältnissen genutzt werden kann.

Ein Versetzen der Fraktionen beider Sitzreihen in Rich¬
tung Kopfreihe, würde die gesamte Runde dem Publikum
öffnen und so für mehr Offenheit stehen. Der akustische
Riegel zu den Sitzplätzen der Besucherinnen und Besu¬
chern wäre abgebaut.

Eine Anlehnung der Sitzanordnung an eine offene U-
Form bietet mehr Transparenz der Wortbeiträge in den
Beratungen, so dass die Öffentlichkeit wahrnehmen kann,
welche/r Gemeindevertreter/in welchen Wortbeitrag ab¬
gibt.
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Weiterhin sollte die Gemeindevertretung darüber beraten, ob ein Rednerpult am Kopfende mit
Ausrichtung zur GV und zur anwesenden Öffentlichkeit ein ebenso probates Mitte! im Sinne ei¬
ner besseren Wahrnehmung sein kann. Zumindest die Vorbringung der Anträge durch die Frak¬
tionen könnte sich hierdurch für die Besucherinnen merkbar verbessern. Ausgestattet ais Steh¬
pult mit fest instailiertem Mikrofon und zusätzlichen Lautsprechern können nun die Einwohne¬
rinnen und Einwohnerden Redebeitrag deutlich wahrnehmen und somit der Diskussion besser
folgen.

Für die Öffentlichkeit wird so die Arbeit zur politischen Willensbildung deutlicher und präsenter.
Eine Benachteiligung der Fraktionen mit dem Rücken zur unseren Besuchern wäre damit zwar
noch nicht gelöst, wohl aber die Informationsübermittlung für die Öffentlichkeit. Diese kann fest¬
stellen, wer welchen Beratungsgegenstand einbringt. Meinungs- bzw. Willensbildung werden
deutlich sichtbarer.

Zur Würdigung und Kontrolle der Gemeindevertretung muss der Sitzungsraum außerdem über
ausreichende Platzkapazitäten verfügen. Bei voraussehbarem größerem Interesse, wie es
zuletzt vermehrt vorgekommen ist, sollte die Gemeindevertretung bzw. die Bürgermeisterin als
Vorsitzende dieses gemeindlichen Gremiums ggf. einen anderen Sitzungsraum wählen.
Dazu ist Zeit, Ort und Tagesordnung rechtzeitig bekanntzugeben. (§ 34 Abs. (4) GO)

Gleiches gilt selbstverständlich auch für die Fachausschüsse und sollte ebenso bei den öffentli¬
chen Arbeitskreisen gelten. Bei Letzteren wurde verschiedentlich bemängelt, dass Termin und
Sitzungsort nur innerhalb der bestehenden Arbeitsgruppe bekannt gemacht wurden. Eine
Öffentlichkeit der Sitzung wurde so erschwert bis unmöglich. Das zu ändern, sollten die Vorsit¬
zenden der Arbeitskreise umgehend umsetzen.

Hierzu beantragen Die Grünen - Fraktion GAL den Tagesordnungspunkt
¦ Öffentlichkeit in den Sitzungen

o Anordnung der Sitzplätze für die Sitzung der Gemeindevertretung
o Rednerpult
o Sitzungsraum
o Aushang

für die nächste Sitzung der GV am 16. Dezember 2015 und bittet die Bürgermeisterin um

1.)	Auskunft über die Verfügbarkeit des Rednerpultes und der Lautsprecheranlage, ,
2.)	Informationen über die Möglichkeiten zum Aufbau durch die Mitarbeiter des Bauhofes/

des Tourismusbetriebes.

Weiterhin bitten wir die Fraktionen um Vorschläge weiterer Sitzungsräume und die Verwaltung
um die Möglichkeit des Aushanges der o.g. Ladungsdetaiis auch der Arbeitskreise in den öffent¬
lichen Infokästen der Gemeinde Laboe.

ab per Botin ai;/;.
11. DEZ. 2015

Für Die Grünen - Fraktion GAL

Julia Hansen
Martin Opp
Ulrich Schaefer
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